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47. Jahrgang, Nr. 37 vom 13.09.2019 
 

 

 

 

Nachruf 

 

 

Am 02.09.2019 verstarb im Alter von 82 Jahren  

 

Herr 
 

Oberfeuerwehrmann 

 

Werner Schmitz 

 

Löschgruppe Eschweiler 

 
Herr Schmitz trat der Freiwilligen Feuerwehr am 26.11.1956 bei.                     

Seit dem 01.03.1997 war er Mitglied der Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Münstereifel. 

 

 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 
Bad Münstereifel, den 09.09.2019 

 

                                       
      

Sabine Preiser-Marian                                                                   Andre Zimmermann 

    Bürgermeisterin                                                                         Leiter der Feuerwehr 

 
 

 



Seite 2 

 

Anmeldung der Schulneulinge für das Schul-
jahr 2020/2021 

 
Gemäß § 35 des Schulgesetzes für das Land Nordrhein Westfalen (Schulgesetz 
NRW – SchulG) vom 15. Februar 2005 (zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. Juli 
2019) beginnt für die Kinder, die bis zum Beginn des 30. September 2020 das sechs-
te Lebensjahr vollendet haben, am 01.08.2020 die Schulpflicht.  
 
Kinder, die nach dem 30. September das sechste Lebensjahr vollenden, können auf 
Antrag der Eltern zu Beginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, 
wenn sie die für den Schulbesuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraus-
setzungen besitzen und in ihrem sozialen Verhalten ausreichend entwickelt sind 
(Schulfähigkeit); sie werden mit der Aufnahme schulpflichtig. Die Entscheidung trifft 
die Schulleiterin oder der Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gut-
achtens.  
 
Nach den gesetzlichen Vorschriften steht den Erziehungsberechtigten die Wahl der 
Grundschule und der Schulart (Gemeinschaftsgrundschule, katholische Bekenntnis-
grundschule) frei, an der das Kind eingeschult werden soll, sofern die vom Schulleiter 
festgelegten Aufnahmekapazitäten dies zulassen. 
 
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, die schulpflichtigen bzw. vorzeitig ein-
zuschulenden Kinder an einem der folgenden Termine anzumelden.  
Jedes Kind darf nur an einer Grundschule angemeldet werden. Bei der Anmeldung 
ist die Anwesenheit des Kindes erforderlich. Ebenfalls ist eine Geburtsurkunde des 
Kindes oder das Familienstammbuch vorzulegen. Für Kinder, deren Eltern getrennt 
leben oder bei denen besondere Sorgerechtsbestimmungen vorliegen, sind entspre-
chende Nachweise mitzubringen. 
 
 
Nachstehend werden die Anmeldetermine für die Schulneulinge veröffentlicht: 
 
Städtische Gemeinschaftsgrundschule Bad Münstereifel 
Markt 15, 53902 Bad Münstereifel, Tel. 02253/8475 
 
09.10.2019 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
10.10.2019 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
07.11.2019 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 
Um vorherige Terminabsprache montags, dienstags, donnerstags und freitags in der 
Zeit von 8.00 Uhr – 11.30 Uhr wird gebeten. 
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Städtische Kath. Grundschule Arloff 
Erlenhecke 45-47, 53902 Bad Münstereifel-Arloff, Tel. 02253-3485 
   
29.10.2019   9.00 Uhr bis 11.40 Uhr  12.40 Uhr bis 15.40 Uhr 
30.10.2019   9.00 Uhr bis 11.40 Uhr  12.40 Uhr bis 15.40 Uhr 
08.11.2019   9.00 Uhr bis 11.40 Uhr  
13.11.2019 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr 15.20 Uhr bis 16.40 Uhr 
 
Um vorherige Terminabsprache für die Kinder; die keinen Kindergarten besuchen, 
freitags in der Zeit von 8.00 Uhr - 13.00 Uhr wird gebeten.       
            
  
 
Städtischer Kath. Grundschulverbund Höhengebiet Bad Münstereifel 
 
Standort Mutscheid 
Arandstraße 33, 53902 Bad Münstereifel-Mutscheid, Tel. 02257-290 
 
05.11.2019 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
07.11.2019 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
                
Um vorherige Terminabsprache dienstags und donnerstags in der Zeit von 8.00 Uhr 
– 11.30 Uhr wird gebeten. 
 
 
 
Standort Houverath 
Eichener Straße 2, 53902 Bad Münstereifel-Houverath, Tel. 02257/7211 
 
04.11.2019 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
06.11.2019 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 
Um vorherige Terminabsprache montags und mittwochs in der Zeit von 8.00 Uhr – 
11.30 Uhr wird gebeten. 
 
 
 
Ich bitte zu beachten, dass die Büros der Grundschulen während der Herbstferien in  
der Zeit vom 14.10.2019 bis 25.10.2019 nicht besetzt sind. 
 
 
Bad Münstereifel, den 09.09.2019 
 
 

 
Sabine Preiser-Marian 
Die Bürgermeisterin 
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Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 

 
29. Sitzung des Bau- und Feuerwehr-
ausschusses der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 
Dienstag, den 17.09.2019, 18:00 Uhr, 

im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 
15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Bau- und 
Feuerwehrausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 
25.06.2019 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. m. § 23 
der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Straßenausbauprogramm  
2019 – 2022 
hier: Festlegung Straßenbaumaß-
nahmen 2020 

 
 

4. Straßenausbauprogramm  
2019 – 2022 
hier: Antrag nach § 24 GO NRW vom 
18.06.2019; geplanter Straßenaus-
bau lt. Beschluss vom 12.03.2019 

 
 

5. Straßenausbauprogramm 2030 
hier: Gemeinschaftsantrag aller Frak-
tionen vom 09.07.2019 

 
 

6. Warnung der Bevölkerung; 
hier: Geänderter Standort für die 
Warnsirene Gilsdorf 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Inanspruchnahme von Städtebauför-
dermitteln für die Erneuerung des 
Sportplatzes in Bad Münstereifel; 
hier: Auftragsvergabe der Ingenieur-
leistungen 

 
 

2. Einrichtung von Ladeinfrastruktur am 
Parkplatz Trierer Straße; 
hier: Grundsatzentscheidung zum Be-
trieb von Ladesäulen 

 
 
 
 

3. Beschaffung eines Mannschaftstrans-
portfahrzeuges (MTF) für die Lösch-
gruppe Houverath; 
hier: Genehmigung einer überplanmä-
ßigen Ausgabe und Auftragsvergabe 

 
 

4. Bau einer zweigruppigen Kindertages-
stätte Mahlberg 
Vorstellung der geforderten Planungs-
und Materialvarianten 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Günter Kirchner 
(Vorsitzender) 
 
 
 
 

 

 
 
Das eifelbad ist wegen Grundreinigung 
und Instandsetzungsarbeiten in der Zeit 
vom 02.09.2019 bis 20.09.2019 ge-
schlossen. 
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Betriebsausschuss 
"Stadtwerke" 

 
22. Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad Müns-
tereifel am 
 
Mittwoch, den 18.09.2019, 18:00 Uhr, 

im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 
15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung 
und Beschlussfähigkeit des Betriebs-
ausschusses "Stadtwerke"  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung ver-
wiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Betriebs-
ausschusses "Stadtwerke" vom 
15.05.2019  
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 
Abs. 7 und 8 i. V. m. § 23 der Ge-
schäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Abwasserbeseitigung Ortslage Wald 
hier: Neuausrichtung der Nieder-
schlagswasserbeseitigung 

 
 

4. Feststellung Jahresabschluss zum 
31.12.2018 des Eigenbetriebes 
Stadtwerke - Betriebszweig Wasser 

 
 

5. Feststellung Jahresabschluss zum 
31.12.2018 des Eigenbetriebes 
Stadtwerke - Betriebszweig Abwas-
ser 

 
 

6. Entlastung für das Wirtschaftsjahr 
2018 
hier: Entlastung der Betriebsleitung 
durch den Betriebsausschuss 
"Stadtwerke" 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

7.1 Zwischenbericht Stadtwerke –  
Betriebszweig Wasser –  
zum 30.06.2019 

 
 
 
 

7.2 Zwischenbericht Stadtwerke –  
Betriebszweig Abwasser-  
zum 30.06.2019 

 
 
 
 

7.3 Wasserversorgungskonzept  
der Stadt Bad Münstereifel 

 
 

7.4 Kanalbefahrung nach Selbstüberwa-
chungsverordnung Abw 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Fortführung Kanalsanierung nach 
SüwVO Abw 
hier: Auftragsvergabe Ingenieurleis-
tungen 

 
 

2. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Ludger Müller 
(Vorsitzender) 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine 
Ausschüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen 

und öffentliche Vorlagen 

 
 
Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des diesjährigen Michaels-
marktes in Verbindung mit verkaufsoffe-
nem Sonntag werden die Parkflächen 
entlang des St.-Michael-Gymnasiums, 
im Bereich Salzmarkt, Orchheimer Stra-
ße im Bereich des Hauses Melder 
(Nimm Ess Mit) bis Optik Schlierf und 
beidseitig der Marktstraße (Hausnum-
mer 7-9 und 4-8) in der Zeit von Freitag, 
13.09.2019, 18.00 Uhr, bis einschließ-
lich Sonntag, 15.09.2019 gesperrt. 
 
 
 
 



Seite 6 

 

Bürgersprechstunden 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-
Marian hält monatlich Bürgersprech-
stunden ab. Sie haben die Möglichkeit, 
Ihre Probleme der Bürgermeisterin per-
sönlich vorzutragen.  
Damit diese Einzelgespräche möglich 
sind, ist eine Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie 
folgt statt: 
 
 
Donnerstag, 10. Oktober 2019 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
in der alten Schule in Rupperath 
Schulweg 1-3 
 
Donnerstag, 7. November 2019 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Eicherscheid 
Ort wird noch mitgeteilt 
 
Änderung: 
Mittwoch, 4. Dezember 2019 
in der Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung 
Bad Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
über das Vorzimmer  
der Bürgermeisterin,  
Rathaus, Marktstraße 11, Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 

 
 
Europaweites Glockenläu-
ten am 21. September 2019  

Am „Internationalen Tag des Friedens“ 
läuten europaweit säkulare und kirchli-
che Glocken für den Schutz des kultu-
rellen Erbes von Europa: Frieden und 
europäische Kulturwerte. Die Präsiden-
tin des Deutschen Nationalkomitees für 
Denkmalschutz (DNK), Brandenburgs 

Kulturministerin Dr. Martina Münch ruft 
Einrichtungen und Institutionen in 
Deutschland zur Teilnahme auf. Im ver-
gangenen Jahr läuteten erstmals euro-
paweit tausende Glocken im Rahmen 
des Europäischen Kulturerbejahres an-
lässlich des Tags des Friedens.  

Die Glocken in den Kirchen und Rat-
häusern, in den Glockenstühlen der 
Friedhöfe und Gedenkstätten stehen für 
eine uralte Kulturtradition und das 
grenzüberschreitende Glockenläuten 
am 21. September 2019 soll ein kraftvol-
les und hörbares Signal für die Bot-
schaft des Friedens und die Bedeutung 
des gemeinsamen und verbindenden 
kulturellen Erbes in Europa sein. Die 
Identifikation mit dem gemeinsamen 
Kulturerbe ist für die Zukunft des Pro-
jekts Europa und für den Frieden ent-
scheidend. Gesellschaftliche Verände-
rungen hin zu mehr nachhaltigem Leben 
und Demokratie sind nur durch kulturel-
len Wandel, Rückbesinnung und Wei-
terentwicklung der kulturellen Werte 
möglich. Das kulturelle Erbe ist daher 
der Schlüssel zu gesellschaftlichen 
Transformationsprozessen und friedli-
chem Zusammenleben.  

In Deutschland rufen der Deutsche 
Städte- und Gemeindebund, der Deut-
sche Städtetag, die Deutsche UNESCO-
Kommission, das Kulturbüro der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland, die 
Kulturstiftung der Länder, und das Deut-
sche Nationalkomitee für Denkmal-
schutz (DNK) gemeinsam alle säkularen 
und kirchlichen Glockenbesitzer auf, 
sich am europaweiten Glockenläuten zu 
beteiligen. Stattfinden soll die Aktion am 
Samstag, 21. September 2019 von 
18:00 bis 18:15 Uhr (mitteleuropäische 
Sommerzeit). Bei einer aktiven Teil-
nahme wird um kurze Information gebe-
ten: ringingthebells@dnk.de.  

Das SHARING HERITAGE-Projekt 
#createsoundscape erstellt eine interak-
tive klingende Karte der Glocken. Alle 
teilnehmenden Glockenbesitzer sind 
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aufgerufen, sich dort einzutragen und 
Bilder und eine Audiodatei vom Klang 
hochzuladen: 
www.createsoundscape.de . Insgesamt 
37 europäische Länder haben sich im 
vergangenen Jahr am Europäischen 
Kulturerbejahr beteiligt, um ein größeres 
Bewusstsein für den Wert und die 
grenzüberschreitenden, verbindenden 
Dimensionen des materiellen und imma-
teriellen Kulturerbes in Europa zu schaf-
fen. 

 
 

Stellenausschreibung 
 
Der Bauhof der Stadt Bad Münstereifel 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbe-
fristet 
 

einen Gärtner / 
eine Gärtnerin (m/w/d) 

Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau 

 
 
Zum Aufgabengebiet zählt im gärtneri-
schen Bereich vor allem die Grünflä-
chenpflege. 
 
 
Wir erwarten von Ihnen: 
 

• abgeschlossene Berufsausbil-
dung in der genannten Fachrich-
tung 

• fundierte Kenntnisse über Stau-
den und Gehölze sowie deren 
fachgerechten Rückschnitt 

• Berufspraxis in der Baum- und 
Grünflächenpflege 

• Fähigkeit zu eigenverantwortli-
chem und selbständigem Arbei-
ten 

• Vorliegen der Fahrerlaubnis der 
Klasse 3 bzw. B 

• Bereitschaft zur Durchführung be-
rufsfremder Arbeiten 

• Bereitschaft zur Wochenendar-
beit (u. a. bei Veranstaltungen) 
sowie zur Teilnahme an der Ruf-
bereitschaft im Rahmen des Win-
terdienstes 

 
Wünschenswert sind außerdem: 
 

• Vorliegen der Fahrerlaubnis der 
Klasse 2 bzw. CE 

• Motorsägen- und Hubwagen-
schein 

• Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

• eine tarifgerechte Vergütung bis 
zur Entgeltgruppe 6 TVöD (je 
nach persönlicher Vorausset-
zung) 

• ein äußerst interessantes und 
abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet 

• Zusatzversorgung im öffentlichen 
Dienst 

 
Bewerbungen aller Altersgruppen, un-
abhängig von Geschlecht, einer Behin-
derung, dem ethnischen Hintergrund, 
der Religion, Weltanschauung oder se-
xuellen Identität sind erwünscht. 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt 
Frauenförderung auf der Grundlage ei-
nes Frauenförderplans. Bewerbungen 
von Frauen sind ausdrücklich er-
wünscht. Auf die Teilbarkeit der Stelle 
wird hingewiesen.  
Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung be-
vorzugt berücksichtigt.  
 
 
Mit dem Absenden der Bewerbungen 
erklärt die Bewerberin / der Bewerber 
verbindlich, dass sie/er die „Daten-
schutzrichtlinien für Bewerbungsverfah-
ren der Stadt Bad Münstereifel“ gelesen 
hat, diese akzeptiert und er/sie der Per-
sonalstelle der Stadt Bad Münstereifel 
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die ausdrückliche Einwilligung erteilt, 
dass diese die übermittelten Daten zum 
Zwecke der Durchführung der Bewer-
bungsverfahren erheben, verarbeiten 
und nutzen darf. Die „Datenschutzricht-
linien für Bewerbungsverfahren der 
Stadt Bad Münstereifel“ können unter: 
 
www.bad-muenstereifel.de → Rat-
haus & Service → Rathaus & Bürger-
information → Personal → Stellenan-
gebote 

 
 
eingesehen werden. 
 

Haben Sie noch Fragen? 
Nähere Informationen zur Stadt Bad 
Münstereifel finden Sie unter www.bad-
muenstereifel.de . 

Fragen beantworten Ihnen gerne Frau 
Liebing (Tel. 02253/505-113) und Frau 
Olzem (Tel. 02253/505-111).  

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann 
senden Sie Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen (vorzugsweise elek-
tronisch in einer zusammengefassten 
pdf-Datei von maximal 4 MB) bis spä-
testens zum 29.09.2019 an:  

bewerbungen@bad-muenstereifel.de 

Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in 
Papierform einreichen, senden Sie uns 
bitte ausschließlich Kopien zu, da keine 
Rücksendung erfolgt. Eine Abholung ist 
möglich, andernfalls werden alle Unter-
lagen nach Abschluss des Bewerbungs-
verfahrens vernichtet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, 
unter der Sie erreichbar sind. 
 
 
 
 
 
 
 

Silent Rider –  
Initiative gegen Motor-
radlärm 
 
Silent Rider, die bundesweite Initiative 
gegen Motorradlärm, ist nun ein einge-
tragener Verein mit professioneller 
Homepage. Erste konkrete Aktionen 
sind zeitnah geplant. 
Zuerst war es nur ein loser Verbund von 
neun Gemeinden in der Erlebnisregion 
Nationalpark Eifel, die eines gemeinsam 
haben: Sie leiden bei gutem Wetter und 
vor allem am Wochenende unter teils 
unerträglichem Motorradlärm. Mit dem 
griffigen Namen „Silent Rider“ und ei-
nem Forderungskatalog geeigneter 
Maßnahmen gingen sie im Juni dieses 
Jahres an die Öffentlichkeit und mach-
ten so bundesweit auf sich aufmerksam. 
Schnell zeigten weitere betroffene Städ-
te und Gemeinden, unter anderem aus 
dem Sauerland, dem Bergischen Land, 
aus Rheinland-Pfalz und Baden-
Württemberg, aber auch der Kreis Os-
nabrück ihr großes Interesse an der Ini-
tiative. Selbst der Bundesverband der 
Motorradfahrer unterstützt Silent Rider. 
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Am Montag erfolgte die offizielle Grün-
dung von Silent Rider als eingetrage-
nem Verein im Rathaus von Simmerath. 
Gleichzeitig präsentierte der Verein sei-
ne Webseite und erläuterte seine Ziele:  
Die Kampagne „Silent Rider – Initiative 
gegen Motorradlärm“ richtet sich gegen 
diejenigen, die durch Manipulationen am 
Motorrad oder verbotene Fahrweisen für 
schädliche Lärmbelästigungen verant-
wortlich sind. Kernforderungen der Ini-
tiative sind insbesondere die Herabset-
zung zulässiger Lärmgrenzwerte, drasti-
sche Strafen für technische Manipulati-
onen, zusätzliche Kennzeichnungen der 
Motorräder, um der Polizei die Verfol-
gung von Ordnungswidrigkeiten und 
Straftaten zu erleichtern, sowie Mess-
verfahren zur Geräuschentwicklung, die 
eine sofortige Fahrzeugstilllegung an 
Ort und Stelle ermöglichen. 
Silent Rider ist die erste bundesweite 
Initiative gegen Motorradlärm. Bundes-
weit gab und gibt es viele Aktionen und 
Aktivitäten von einzelnen Akteuren wie 
Polizei, Kommunen und Regionen, der 
Bevölkerung und auch von diversen Mo-
torradvereinigungen. Da diese Initiativen 
bisher immer unabhängig voneinander 
und nur regional stattfanden, haben sie 
kaum Gehör gefunden. Das soll dank 
Silent Rider anders werden. Mit einer 
umfassenden, zielorientierten und pro-
fessionellen Informations-, Image-, und 
Aktionskampagne gegen Motorradlärm, 
die ab Anfang 2020 bundesweit reali-
siert wird, will Silent Rider die Thematik 
in die breite Öffentlichkeit tragen, um so 
Druck auf die Politik aufzubauen und 
endlich Veränderungen zu erwirken. 
Bereits im nächsten Jahr plant der Ver-
ein, dem Petitionsausschuss der Bun-
desregierung eine Petition überreichen 
zu können. 
Auf der Pressekonferenz in Simmerath, 
wie auch auf ihrer neuen Homepage, 
betonten die Verantwortlichen, dass sich 
die Initiative Silent Rider nicht generell 
gegen Motorradfahrer richtet, sondern 
nur gegen die sogenannten „Schwarzen 
Schafe“ – Fahrer, die mit ihrem rück-

sichtslosen Verhalten langfristig die Ge-
sundheit der Anwohner aufs Spiel set-
zen. Wer sich an die Verkehrsregeln 
hält, nicht rast, sein Motorrad nicht ma-
nipuliert und somit Grenzwerte nicht 
überschreitet, ist nach wie vor auch in 
Naherholungsgebieten herzlich will-
kommen. Daher ist es dem Verein Silent 
Rider wichtig, gemeinsam mit der Motor-
rad-Community Lösungen zu finden, die 
die Situation für alle Beteiligten erträgli-
cher machen. Die Devise von Silent Ri-
der lautet „Kommunikation statt Konfron-
tation“. So kommen auf der neuen 
Website nicht nur betroffene Anwohner 
oder kommunale Vertreter zu Wort, 
sondern auch Motorradfahrer, die die 
Initiative unterstützen und als positive 
Beispiele voran gehen möchten.  
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian 
hofft, dass die Kampagne Motorradfah-
rer im Stadtgebiet Bad Münstereifel 
sensibilisiert, vernünftig und leise zu 
fahren. Gleichzeitig freut sie sich aber 
ausdrücklich über den Besuch der zwei-
radfahrenden Zunft im Stadtgebiet und 
heißt sie herzlich willkommen! 
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Bericht aus der Sitzung 
des Ausschusses für Bil-
dung, Kultur, Sport, Sozia-
les, Städtepart-
nerschaften und Touris-
mus am 03.09.2019 
 
 

Nutzung von Haftmitteln in der Heinz-
Gerlach-Halle  
Die Ausschussmitglieder beauftragten 
die Verwaltung, mit dem TVE Bad 
Münstereifel wegen der Erlaubnis zur 
Nutzung von Haftmitteln für die 1. 
Handball Herrenmannschaft eine Ver-
einbarung abzuschließen. Diese Ver-
einbarung soll vorläufig nur für die 
Spielzeit 2019/2020 gelten. 
 

Umsetzung des Sportstättenkonzep-
tes 
Die Verwaltung berichtete in der Vorlage 
über die Sitzungen der gebildeten „Len-
kungsgruppe Sportstättenkonzept“, die 
am 28.03.2019 und am 16.07.2019 
stattfanden.  
Weiterhin wurde über das Förderpro-
gramm „Moderne Sportstätte 2022“ be-
richtet, über das die Sportvereine im 
Stadtgebiet Bad Münstereifel insgesamt 
300.000 € erhalten können. Die Anträge 
der Vereine sind über den Kreissport-
bund, der sich mit der Stadt Bad Müns-
tereifel ins Benehmen setzen wird, über 
ein Förderportal bei der Staatskanzlei 
NRW einzureichen. Hierzu findet im 
Kreishaus Euskirchen eine Info-
Veranstaltung des Kreissportbundes 
Euskirchen am 08.10.2019 um 18:00 
Uhr statt. 
Weiterhin wurde über die Maßnahmen 
beraten, die aufgrund der Feststellun-
gen im Sportstättenkonzept an den 
Sportanlagen im Stadtgebiet in den 
nächsten Jahren durchzuführen sind. 
Vor dieser Beratung stellte der Vorsit-
zende des TSV Schönau die am Sport-
platz Schönau geplanten Maßnahmen 
aus Vereinssicht vor. 
 
 

- Aufbau einer Sportanlage Typ C 
in der Kernstadt – hierzu wird die 
Verwaltung weitere Fördermög-
lichkeiten prüfen. 

- Sportplatz Arloff: die Tennen-
deckschicht wurde kürzlich reno-
viert. 

- Sportplatz Iversheim: zurzeit kein 
Bedarf, da Tennenmaterial zur 
Ausbesserung angeliefert und 
aufgebracht wurde. 

- Sportplatz Nöthen: Förderung der 
Beregnungsanlage.  

- Sportplatz Schönau: Erneuerung 
der Tennendeckschicht (Alterna-
tive 1) oder Anlage eines Kunst-
stoffrasenplatzes (Alternative 2). 

- Sportplatz Houverath: Renovation 
der Tennendeckschicht. 

- Sportplatz Effelsberg: kleinere 
Ausbesserungsarbeiten.  

- Sportplatz Hardtbrücke: Renova-
tion der Tennendeckschicht. 

 

Bevor der Fachausschuss des Rates 
der Stadt Bad Münstereifel über die 
Reihenfolge und die Alternativen ent-
scheidet, soll eine Abstimmung im 
Rahmen der „Lenkungsgruppe Sport-
stättenkonzept“ erfolgen. 
 
 

Neuer stellvertretender Schulleiter 
am St. Michael-Gymnasium 
In der Sitzung stellte sich der neue stell-
vertretende Schulleiter des St. Michael-
Gymnasiums, Her Lutz Stichl, vor. Herr 
Stichl hat gleich nach den Sommerferien 
seinen Dienst am Gymnasium angetre-
ten. 
 
 

Neuer Schulleiter an der Friedrich-
Joseph-Hass-Gemeinschafts-
Hauptschule 
Vor den Sommerferien wurde der bishe-
rige Schulleiter Alois Hück verabschie-
det. Gleichzeitig wurde sein bisheriger 
Stellvertreter, Herr Viktor Fröse, zum 
neuen Schulleiter bestellt. Herr Fröse 
hat seinen Dienst mit Beginn des Schul-
jahres 2019/2020 aufgenommen. 
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Nachhilfe für junge 
Flüchtlinge als Vorbe-
reitung auf einen 
Schul- oder Berufsab-
schluss 
 
Der Verein wirkstatt sucht ehrenamtliche 
Nachhilfekräfte für die Fächer Deutsch, 
Mathematik und Englisch sowie Haus-
aufgabenhilfe. Unterstützt werden sollen 
junge Flüchtlinge, bei der Vorbereitung 
auf einen Schul- bzw. Berufsabschluss 
in Deutschland.  
Das Nachhilfeprojekt läuft bereits seit 
September 2017 und wird aktuell vom 
Lions-Club gefördert. Rund 35 Schüle-
rinnen und Schüler der Abendrealschule 
und des Thomas-Esser-Berufskollegs, 
die aus 14 verschiedenen Herkunftslän-
dern stammen, konnten bisher erfolg-
reich unterstützt werden. Mithilfe des 
Projektes gelang es, die Fähigkeiten der 
Schüler und Schülerinnen zu verbes-
sern und von den sog. Vorkursen (spe-
zielle Kurse für Geflüchtete zur Vorbe-
reitung auf die weiterführenden Klassen 
der ARS) in die regulären Kurse zu 
wechseln, in denen ein Schulabschluss 
erworben werden kann. Ebenso war es 
Teilnehmern möglich den Hauptschul-
abschluss zu erwerben und im An-
schluss ein Ausbildungsverhältnis zu 
beginnen. 
Die ehrenamtlichen Nachhilfekräfte 
werden professionell durch eine haupt-
amtliche Mitarbeiterin begleitet, offene 
Austauschtreffen werden angeboten. 
Die ehrenamtliche Unterstützung kann 
im Einzelunterricht bzw. in Kleingruppen 

erfolgen und sollte in den Nachmittags-
stunden in den Räumlichkeiten des Ver-
eins in der Alten Tuchfabrik, Josef-Ruhr-
Str. 30 in Euskirchen oder in der Abend-
realschule Euskirchen stattfinden.  
Bei Interesse und für weitere Infos kon-
taktieren Sie gerne den Verein unter: 
Tel.: 02251-5066315  
E-Mail: tania.rieger@wirkstatt-ev.de 

 
 

Baugrundstück in El-
lesheim, Rehnstraße 
zu verkaufen 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet gegen 
schriftliches Höchstgebot folgendes, 
noch zu vermessendes Grundstück zum 
Verkauf an: 
 
Gemarkung Mutscheid, Flur 19, Nr. 250 
tlw., Grundstücksgröße: ca. 845 m² 
 
Für weitere Informationen und Fragen 
stehen folgende Ansprechpartner zur 
Verfügung: 
 
Herr Malburg, 02253/505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
oder 
Herr Ley, 02253/505-215 
u.ley@bad-muenstereifel.de 
 
Das Exposé kann eingesehen werden 
unter 
http://www.bad - muensterei-
fel.de/seiten/gewerbe/immobilienboerse/gru
ndstuecke.php 
 
Auf Anforderung kann das Exposé auch 
zugesandt werden. 
 
Schriftliche Angebote sind bis zum 
15.10.2019, 10.00 Uhr, in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Auf-
schrift „Gebot Grundstück Ellesheim“ zu 
richten an die Stadt Bad Münstereifel, 
Zentrale Immobilienverwaltung, Markt-
str. 11-15, 53902 Bad Münstereifel. 
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DRK – Schwerpunkt-KiTa Inklusion und            
Familienzentrum Schönau 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 

Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437      
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

Mittwoch, 2.10.19 von 15:00 – 16:30 Uhr 
Forschen rund um das Thema „Luft“ für Kinder 

ab 4 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen in 

Kooperation mit der Stiftung „Haus der kleinen 

Forscher“ 

Referentin: Trudi Baum 

Anmeldung im Familienzentrum 
 
Elternberatung nach KES 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet das Beratungskonzept 
KES an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde und Eltern/Alleinerziehende bei 
Erziehungsschwierigkeiten mit Kindern bis zum 
14.Lebensjahr berät. 
Immer mittwochs:  
Offene Sprechstunde von 10:00-11:00 Uhr 
Nachfrage im Familienzentrum 
 
In Kooperation mit dem DRK Bildungswerk: 

1. Spiel- und Kontaktgruppe  für Kin-

der im Alter von 1-3 Jahren 
Beginn: Do. 26.09.2019 von 10:45 – 12:15 Uhr 

Referent: Gabi Bläser 

Spiel, Spaß und Bewegung für Kinder im Alter 

von 1-3 Jahren sowie Anregung und Austausch 

für Eltern oder andere Begleitpersonen 

Die Kursgebühr wird vom Familienzentrum an-

teilig übernommen. 
 

2. Babymassage für Babys zwischen 6 

Wochen und 6 Monaten 

Dozentin: Kerstin Held 

Datum: Dienstags, ab 08. Oktober 2019 

Uhrzeit 16:30 – 17:30 Uhr 

Kosten: anteilig 50,00 € für 7 Treffen – die Dif-

ferenz übernimmt das Familienzentrum 

Mit der Babymassage haben Sie die schöne 

Möglichkeit, Ihrem Baby auf eine einfache Art 

Liebe, Geborgenheit und Entspannung zu 

schenken. 

Anmeldung zu beiden Veranstaltungen im Fa-

milienzentrum oder unter 02251/791184 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
 

Hatha-Yoga für Anfänger und Geübte 
Yoga zeigt den Weg zur inneren Einkehr 
auf. Mit Hilfe von Körperübungen in Verbin-
dung mit dem Atem kehrt eine innere Ruhe 
ein und zugleich wird die Körperwahrneh-
mung vertieft. Der Kurs ist für alle Altersstu-
fen geeignet.  
Bitte bequeme Kleidung, Matte und Decke 
mitbringen.  
Leitung: Brigitte Panter 
mittwochs (12x aufeinanderfolgend)  
19.00 bis 20.30 Uhr 
11. Sept. – 11. Dez. 2019 
Familienzentrum 
St.Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 
Familienausflug 
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder 
einen Familienausflug mit Ihnen unterneh-
men. Unser Ausflugsziel wird das National-
parktor Gemünd sein. Von dort aus starten 
wir zu einer Erlebniswanderung „Entde-
ckungen am Wegesrand“.  Nähere Informa-
tionen zum Tagesablauf und Kostenbeitrag 
beim Familienzentrum. Anmeldung bis zum 
6.9.; Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Samstag, 21. Sept. 2019 
8.45 Uhr Treffen am Nationalparktor  
Gemünd (Anfahrt mit eigenen PKWs) 
 

Professionelle Impulse für eine 
berufliche Neuorientierung für Eltern 
Der Kurs richtet sich primär an Mütter und 
Väter, die nach der Elternzeit sich beruflich 
neu einfinden wollen, da der ehemalige Ar-
beitsplatz nicht mehr zu den neuen Heraus-
forderungen im Familienalltag passt. Die 
Leitung übernimmt Frau Stephanie Ross 
Dirsch, Psychologin mit Masterabschluss in 
Kompetenzentwicklung. 
dienstags (4x aufeinanderfolgend)  
ab 24. Sept. 2019, 9.00-12.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria 
St. Josefshaus, Alte Gasse 17 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St.-Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der 
Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt 
statt.  
 
Notdienst  
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu 
den folgenden Zeiten zu erreichen: 
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr;  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr;  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr.  
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich:  
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr.  
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst:  
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die  
�-Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen.  
 
Apotheken-Notdienst-Hotline:  
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden.  
 
Tierärztlicher Notfalldienst:  
14./15.9. Praxis Lott-Letzner u. Letzner,  
Euskirchen, �-Tel.:  02251-80200 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern  
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562  
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146  
 
Straßenbeleuchtung:  
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall  02441-820  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss:  
Betriebszweige Wasser und Abwasser: 02253/505-
197  
 
TaxiBusPlus und Rollstuhl-Taxi (Linie 887)  
„Die flexible Ergänzung zum Bus“  
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis)  
 
Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V.  
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengas-
se 10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte 
mit SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewer-
berleistungsbescheid, Rentner*innen mit einem 

Einkommen unter 1000€, immer dienstags von 
12.30-14.00 Uhr und freitags von 13:00–14:00 Uhr, 
Lieferung bei Alter oder Behinderung nach Abspra-
che möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220  
 
Selbsthilfegruppen  
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnusmäßige 
Treffen finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad 
Münstereifel unter: 
www.bad-muenstereifel.de -> Leben in Bad Münstereifel 
-> Familien & Soziales -> Soziales -> Selbsthilfegruppen  
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbsthilfegruppen 
nennt Ihnen auch gerne die Infostelle des Rathauses 
unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke  
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel 
unter: www.bad-muenstereifel.de -> Rathaus & Service-> 
Rathaus & Bürgerinformation -> Schiedspersonen  

 
 

Die Stadt Bad Münstereifel ist jetzt auch bei Facebook 
unter „Stadt Bad Münstereifel“ vertreten. Wir würden uns 
über ein „Gefällt mir“ sehr freuen. Zudem wurde der Inter-
netauftritt der Stadt Bad Münstereifel neu erstellt und deut-
lich serviceorientierter. Überzeugen Sie sich selber unter 
www.bad-muenstereifel.de.  
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den 
Inhalt verantwortlich: Die Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier erscheint re-
gelmäßig einmal wöchentlich, und zwar freitags. Ist dies ein 
Feiertag, so ist der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
gegen Erstattung der Porto-kosten (Jahresabonnement 90 
€, Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus kann 
das Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die Depotstellen 
können jederzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 
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